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Mit diesem Beringungs-ID haben wir endlich alle Rückstände aufgeholt und können die Beringungsübersichten der Jahre 
19749 1975 und 1976 vorlegen. Die Übersicht über die seit 1975 angefallenen Rückmeldungen ist für den nächsten 
Beringungs-ID geplant.
Alle Bsringer werden gebeten, die Übersicht für 1977 mit Hilfe des beiliegenden Formblattes so rasch wie möglich an 
W. Wruß, 9o2o Klagenfurt, Walddorf 22, einzusenden. Selbstverständlich ist auch Leermeldung zu erstatten. Wir bitten 
auch alle Beringer, kurz über ihre Beringungsprogramme zu berichten, damit wir als Anregung für andere Mitarbeiter im 
nächsten Beringungs-ID eine Übersicht bringen können. Eine Reihe von Beringern hat nämlich in Zusammenarbeit mit Radolfzell wertvollste Planberingungen begonnen. Es wäre wünschenswert, wenn sich noch andere Beringer zur Mitarbeit 
bei Programmen entschließen könnten.
Um die laufende Beringungsarbeit effektiver zu gestalten, 
wäre es angebracht, wenn sich einzelne Beringer zu einer Änderung ihrer Beringungsärbeit entschließen könnten. Die 
vorliegenden Übersichten zeigen, daß zahlreiche relativ 
häufige und auch leicht zu erreichende Arten in viel zu geringem Maße beringt werden. Besonders wichtig wäre auch eine Koordination der B’eringungsarbeit bei einzelnen Arten über die Grenzen der Bundesländer hinaus.
Jeder Beringer kann aus den Übersichten ersehen, bei welchen 
Arten die Beringungszahlen viel zu gering sind. Aus den Listen ist aber auch zu ersehen, zu welch großen Beringungszahlen die Spezialisierung auf bestimmte Arten bei einem 
Beringer führt. Beispiele aus dem Jahre 1976: Graureiher 
(Hemerka), Nachtreiher und Ztoergrohrdommel (Erlinger),
Weißstorch (Triebl), Stockente (Petz), Steinadler (Niederwolfs- 
gruber), Mäusebussard und Habicht (Haar), Turmfalke (Walter), Mornellregenpfeifer (Hable, Woschitz), Säbelschnäbler (Triebl), Türkentaube (Woschitz), Uhu (Walter), Mauersegler (Petz), Alpensegler (Woschitz), Eisvogel (Zmölnig), Rauch- und Mehl
schwalbe (Petz), Saatkrähe (Spitzer), Kohlmeise (Mayer), 
Tannenmeise (Petz), Wacholderdrossel (Hemerka), Gartenrot
schwanz (Wruß), Nachtigall (Mazzucco), Rohrsänger (MRI-Programm), 
Grasmücken (Woschitz), Trauerschnäpper (Petz), Halsband-

’ 'yasserpieper (Lindenthaler), Fichtenkreuz- sohnabel (Seilinger), Bergfink (Hemerka), Goldammer (Woschitz).
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Die Nestlingsberingung müßte ebenfalls stark intensiviert 
werden, da nur sie Auskunft über die Herkunft der Vögel geben 
kann. Besonders bei den alpinen Vögeln müßte hier noch viel 
mehr geschehen, wenn auch erfreulicherweise festgestellt werden 
muß, daß der seinerzeitige Aufruf hiezu von Dr. Mazzucco be
reits Früchte trägt. Mit der Beringung von Enten, Limikolen 
und Möwen sind wir stark im Rückstand. Überhaupt darf die an 
sich erfreuliche Bilanz der letzten Jahre nicht darüber hin
wegtäuschen, daß wir dem Mettnau-Reit-Illmitz-Programm der 
Vogelwarte Radolfzell derart hohe B'eringungszahlen verdanken*
In ausreichender 27ahl wird leider nur in Oberösterreich und 
Kärnten beringt. Die Zahlen der Beringer dieser beiden Bundes
länder müßten eigentlich ein Ansporn für die anderen Länder 
sein. Erfreulich ist auch, daß in Vorarlberg endlich wieder 
beringt wird.
Die äußerst sinnvollen B'eringungsrichtlinien von Radolfzell 
sollen keineswegs als Hindernis für höhere Beringungszahlen 
angesehen werden. Sie sollen im Gegenteil zu wertvollerer 
Beringungsarbeit verhelfen. Alle Beringer werden selbstver
ständlich gerne Vom Faunistischen Gremium oder von Radolfzell 
beraten. Wir bitten daher unsere Beringer um entsprechende 
Mitarbeit, Vorschläge und Anregungen.
An eine Reihe von Beringern dürfen wir aber auch ein ernstes 
Wort richten: Es hat nicht viel Sinn pro Jahr nur einige wenige 
Vögel zu beringen, wenn es sich hiebei um häufige oder gar ge
sperrte Arten handelt. Die anfallende Verwaltungsarbeit in 
Radolfzell und bei uns stellt verlorenen Aufwand dar. Jene 
Beringer, die nicht bereit oder in der Lage sind, ihre Be- 
ringungsarbeit zu intensivieren, täten besser daran, ihre 
Ringe wieder nach Radolfzell zurückzusenden. Dasselbe gilt 
auch für jene Beringer, die schon seit Jahren nicht mehr be
ringen oder gar keine B'eringungserlaubnis mehr besitzen. Es 
müßte für sie eine Selbstverständlichkeit sein, die Ringe nach 
Radolfzell zurückzusenden oder sie an einen anderen Beringer 
weiterzugeben. Eine entsprechende Nachricht wird auch an das 
Faunistische Gremium erbeten. Selbstverständlich können bei 
einer Wiederaufnahme der Beringung die Ringe wieder zur Ver
fügung gestellt werden.
Abschließend danken wir allen Beringern für die selbstlose 
und oft mit größten Opfern verbundene Arbeit. Leider wird 
unsere Arbeit von der Öffentlichkeit und von offiziellen 
Stellen in viel zu geringem Maße beachtet und geschätzt. Es 
muß unsere Aufgabe sein, auch hier zu einem Umdenken zu be
wegen. Wir müssen an dieser Stelle aber auch unserer Zentrale 
in Radolfzell recht herzlich für die großartige Unterstützung 
und Betreuung danken. Gemeinsam mit Radolfzell wollen wir 
1978 ein gesamtösterreichisches Beringertreffen veranstalten.

W. Wruß
Eigentümer, Verleger,""Herausgeber und Vervielfältigers 
Osterr. Gesellschaft für Vogelkunde, Wien. Für den Inhalt 
verantwortlich: Wilhelm Wruß, 9o2o Klagenfurt, Walddorf 22

download www.biologiezentrum.at



Beringungen in Österreich im Jahre 19,74-
Züsammengestellt von 

Beringer

Dr. G. S p itze r

N est lin ge  Pänglinge Summe
Burgenland•

MRI-Programm 12 8 .99o 9 . oo2

Arge S p itze r - 95 95
T r ie b l 73 1 74
W alter 26 1 27
Stat.W ilhe lm inenberg 15 - 15

126 9.o87 9.213

N ied e rö s te r re ich ;
Mazzucco 5 225 2 3o
S in de la r H o 6 146

Arge S p itze r - 137 137
Pau le r 1* 88 1o4
W alter 52 - 52
Scherzinger 12 - HZ
Mares - 9 9

225 465 69o

Oberösterreich?

Petz 2.279 857 3.136
S e i l in g e r 148 793 941
Mayer 353 315 668
Merwald 75 172 247
M ittendorfe r 227 227
E r l in g e r 87 13 1 00
Samhaber 13 9 22
W alter 2 - 2

2.957 2.386 5.343

Salzburg;
Aichhorn - 8o 8o
Graf 6 164 17o
Lindenthaler 8o 278 358

86 522 608
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Beringer Nestlinge Fanglinge Summe
Tirol?
Tschaikner - 518 518
Myrbach 177 146 323
Niederwolf sgr T i b e r 227 15 242
Gstader - 2o 1 2o1
Köhler 1 o4 71 175
Weißenböck - 47 47

5o8 998 1 o 5o6

Kärnt en:
Woschitz 2o9 3.162 3.371
Hemerka 5o 1.498 1.548
Zmölnig 1 o4 535 639
Wruß 66 57 123
Sigl 2 56 58

431 5.3o8 5.739

Steiermark;
Haar 163 591 754
Hable 2^ - 22

185

iii
■5— 

|
CT> 

1 
in 

i i i i i

776

Österreich 4.512 19.113 23.625
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Liste der in Österreich 1974 beringten Vogelarten
Vcgelart Nestling Fängling Summe Beringer mitmax. Anzahl
Haubentaucher - 1 1 Myrbach
Zwergtaucher - 1 1 Petz
Graureiher 43 - 43 Hemerka 41
Purpurreiher 1 - 1 Wilhelminenberg
Silberreiher 6 - 6 Wilhelminenberg
Nachtreiher 13 - 13 Erlinger
Zwergdommel 1 0 2 12 Erlinger 1o + 1
Weißstorch 35 2 37 Triebl 35
Löffler 4 - 4 Wilhelminenberg
Stockente 21 12 33 Graf 13? Petz 13
Graugans 1o - 1o Triebl
Steinadler 2 - 2 Niederwolfsgruber
Mäusebussard 24 3 27 Haar 22
Sperber - 12 12 Woschitz 5
Habicht 3 5 8 Haar 3
Wespenbussard 3 - 3 Zmölnig 2
Baumfalke - 1 1 MRI-Programm
Turmfalke 25 3 28 Scherzinger 12
TüpfelSumpfhuhn - 1 1 Spitzer
Bläßhuhn - 1 1 Erlinger
Kiebitz 125 - 125 Haar 114
Flußregenpfeifer 3 - 3 Haar
Mornellregenpfeifer 22 - 22 Hable
Bekassine - 1 1 Erlinger
Bruchwas serläufer - 3 3 Haar
Flußuferlaufer - 1 1 Zmölnig
Säbelschnäbler 18 - 18 Triebl
Ringeltaube 1 - 1 Walter
Türkentaube 9 45 54 Woschitz 32
Kuckuck 6 3 9 Lindenthaler,

Spitzer,Zmölnig je:Schleiereule 15 1 16 Walter
ZWergohreule 2 - 2 Zmölnig
Uhu 3o - 3o Walter
Waldkauz 17 3 2o Walter 1o
Waldohreule 17 - 17 Walter 8
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6
Naatllng jj'iingliag S umtü'3 r-.:. .jin̂ er mit max. Anzahl

^isgeninelker - 1 1 Myrbach
Mauersegler 13 5 18 Petz 14
Eisvogel - 33 33 MRI-Pr. 11
Wiedehopf 15 25 4o Triebl 1o N 

MRI-Pr. 18 F
Grünspecht 4 - 4 Zmölnig
Grauspecht - 1 1 Merwald
Buntspecht - 2o 2o Mayer 7
Kleinspecht - 1 1 Seilinger
Schwaraspe cht 2 - 2 Zmölnig
Wendehals - 1o 1o MRI9 Hemerka 

Woschitz je 3
Heidelerche - 35 35 Woschitz
Feldlerche - 1 1 MRI-Pr.
Rauchschwalbe 676 17o 846 Petz 61o
Mehlschwalbe 52 16 68 Petz 34
Uferschwalbe 4 55 59 Pauler 48
Pirol 4 7 11 MRI-Pr. 6
Nebelkrähe 5 - 5 Walter
Saatkrähe - 14o 14o Arge Spitzer 

137Elster 1 - 1 Walter
Eichelhäher - 7 7 Hemerka 4
Alpendohle - 3 3 Aichhorn
Kohlmeise 845 394 1.239 Petz 381
Blaumeise 106 729 835 MRI-Pr.615
Tannenmeise 1.243 233 1.476 Petz 1.o59
Haubenmeise 13 11 24 Petz 14
Sumpfmeise 18 27 45 Niederwolfsgrüber 

Zmölnig je 12
Weidenmeise 18 1 19 Petz 15
Beutelmeise - 144 144 MI-Pr. 1o4
Schwanzraeise - 17 17 Zmölnig 11
Bartmeise - 152 152 Mettnau 85
Kleiber 57 29 86 Petz Co
Zaunkönig - 74 74 MRI-Pr. 22
Misteldrossel 5 6 11 Tschaikner 5
Wacholderdrossel 9 23 32 Zmölnig 9
Singdrossel 64 144 2o8 Woschitz 67
Rotdrossel - 17 17 Mazzucco 7
Amsel 5 4o 45 Petz,Mayer je 1o
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Nestling Fängling Summe Beringer mit 
maxo Anzahl

Steinschmätzer

Schwarzkehlchen
Braunkehlchen
G-art enrot schwänz
Hausrotschwänz
Nachtigall
Sprosser
Blaukehlchen
Rotkehlchen
Feldschwirl
Schlagschwirl
Rohrschwirl
T amar ik s en sänge r
Drosselrohi .änger
Teichrohrsänger
Sumpfrohrsänger
Schilfrohrsänger
Seggenrohrsänger
G-elbspötter
Mono hsgra smüc ke
Sperbergra smücke
G-art engrasmücke
Dorngrasmücke
Klappergrasmücke
Zllpzalp
Fitis
Waldlaubsänger
W int e rg o1dhähnc hen
S omme rg o1dhahnchen
G-rauschnäpper
TrauerSchnäpper
Haisbandschnäpper
Heckenbraunelle
Alpenbraunelle
Baumpieper
Wiesenpieper
Wasserpieper

17
9
57
26

24

6
29
9

72

7
6
5

27

33

22
177
142

1

8

7 7 Woschitz
24 41 Zmölnig 12
19 28 MRI-Prc 15
99 15* Wruß 44
33 59 Woschitz 22
24 24 Woschitz 12
2 2 Woschitz,Zmölnig

1o3 1o3 MRI-Pr. 98
896 92o Hemerka 188
11 11 MRI-Pr. 6

1 1 Mazzucco
1o6 1o6 MRI-Pr. 1o5
36o 36o MRI-Pr. 358
569 575 MRI-Pr. 565

2.889 2.918 MRI-Pr. 2.854
17o 179 MRI-Pr. 118

1.2o9 1.2o9 MRI-Pr. 1.192
8 8 MRI-Pr. 8
28 28 Woschitz 13

1.o59 1.131 Woschitz 608
1o 1o MRI-Pr. 7

246 253 Woschitz 149
51 57 Woschitz 22
19o 195 Woschitz 86

1.o25 1.o52 Woschitz 238
133 133 MRI-Pr. 73
29 62 MRI-Pr. 16
47 47 HRI-Pr. 18
10 10 Hemerka 3
4o 62 Woschitz \̂%

156 333 petz 2oo
11 153 Sindelar 1o4

215 216 Woschitz 65
11 11 Tschaikner 6
8 16 Tschaikner,Petz je 4
2 2 Zmölnig 2
14 18 Lindenthaler 9
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tfös-blisL iS'än&'ling Suiimu .C o' _L O X i ‘.i \J
max» Anzahl

Bachsi.Gej.ze 23 42 65 Pauler 2o
Gebirgs stelze - 81 81 Zmölnig 48
Schafstelze - 13 13 MRI-Pr. 9
Seidenschwanz - 26 26 Woschitz 23
R^übwürger - 2 2 Petz, Hemerka
Schwarzstirnwürger - 6 6 MRI-Pr. 6

Neuntöter 33 126 159 MRI-Pr. 73
Kernbeißer 1 0 84 94 Haar 29
Grünling 29 864 893 Petz'* 438
Stieglitz 11 296 3o7 Woschitz 155
Z’eisig - 1 . 0 9 6 1 .o96 Woschitz 608
Hanfling 15 194 2o9 Woschitz 144
Birkenzeisig 2 3oo 3o2 Hemerka 172
Zitronenzeisig - 1 1 Aichhorn
Girlitz - 199 199 Woschitz 98
Gimpel - 312 312 Hemerka 72
Fichtenkreuzschnabel - 17o 17o Sei linger 17o
Buchfink 9 3o3 312 Hemerka 61
Bergfink - 444 444 Woschitz 171
Goldammer 1o 122 132 Seilinger 42
Grauammer - 2 2 MRI-Pr. 2
■Rohramm er 5 1 .814 1 .819 MRI-Pr. 1.752
Feldsperling 65 89 154 Seilinger 44
Schneefink - 141 141 Tschaikner 64
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Beringungen in Österreich im Jahre 1975

Summe
Zusammengestellt von Wilhelm Wruß 
Beringer Nestlinge Fänglinge
1) MRI-Programm Illmitz — 7.62o 7.62 o
2) Woschitz 178 3.258 3.436
3) Petz 666 1.688 2.354
4) Zmölnig 188 1 .28o 1.4685) Hemerka 46 1.421 1.4676) Spitzer 33 1 .042 1 .o757) Wruß 31 o 4o5 7158) Seilinger H 6o3 6679) Mayer 267 333 6oo1o) Haar 76 415 49111) Mittendorfer - 299 29912) Myrbacn-Rheinfeld 172 118 29o

13) Mazzucco 27 232 25914) Gstader 5 217 222
15) Tschaäkner - 162 162
16) Merwald 24 132 156
17) Pauler 21 119 14o
18) Niederwolfsgruber 127 11 138
19) Erlinger 73 58 1312o) Lindenthaler 7 98 1o5
21) Sigl 1o 88 98
22) Walter 54 32 86
23) Graf 6 69 75
24) Sindelar 73 - 73
25) Triebl 6o - 6o
26) Forstinger 49 - 49
27) Aichhorn - 36 36
28) Köhler - 36 36
29) Hable 15 15 3o
3o) Weissenböck - 8 8
31) Samhaber 6 1 7
32) Gruber - 2 2
33) Mares - 2 2
34) Winkler - 2 2

2.557 19.8o2 22.359
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Liste der in Österreich 1975 bedingtenVogelarten

Vogelart Nestling Fängling Summe Beringer mit
max. im zahl

1 1 
39 - 39
5 5

ZWergtaucher
Graureiher
Nachtreiher
Zwergdommel
Weißstorch
Stockente
Tafelente
Graugans
Steinadler
Mäusebus sard
Sperber
Habicht
Rohrweihe
Baumfalke
Rotfußfelke
Turmfalke
Wasserralle
Teichhuhn
Kiebitz
Mornellregenpfeifer
Waldschnepfe
Waldwasserlaufer
Bruchwasserläufer
Dunkler Wasserläufer
Flußuferlaufer
Zwergstrandläufer
Kampfläufer
Säbelschnäbler
Ringeltaube
Turteltaube
Türkentaube
Kuckuck

21 - 21
3 - 3
- 25 25
- 1 1
14 - 14
1o 2 12
19 3 22
8 14 22
7 10 17
- 1 1
3 - 3
- 6 6

28 42 7o
- 1 1
- 2 2

48 - 48
15 5 2o
2 4 6
- 1 1
- 28 28
- 1 1

- 9 9
- 1 1
- 9 9

25 - 25
- 1 1
- 1 1
11 29 4o
3 - 3

Seilinger
Hemerka
Erlinger
Erlinger
Haar
Petz 22
Graf
Triebl
Niederwolfsgrüber 9
Haar 21
Ztnölnig 9
Haar, Hable,
Sigl je 5 
Haar
Zmölnig 
Woschitz 
Walter 36 
Myrbach 
Myrbach 
Haar 39 
Hable 
Myrbach 4 
Hemerka 
Hemerka 22 
Hemerka 
Mayer 3 
Woschitz 
Hemerka 8 

Triebl 23 
Woschitz 
Spitzer 
Woschitz 17 
Zmölnig 2

download www.biologiezentrum.at



Vogelart Nestling Fängling
11

Summe Beringer mit 
max• Anzahl

Schleiereule 1o - 1o Walter
Zwergohreule - 1 1 Woschitz
Uhu 39 1 4o Walter 39
Sperlingskauz - 1 1 Myrbach
Waldkauz 4 - 4 Erlinger 2
Waldohreule 22 2 24 Zmölnig 14
Mauersegler 7 3o 37 Myrbach
Alpensegler 24 9 33 Woschitz
Eisvogel - 31 31 Mazzucco, Zmölnig je 9
Bienenfresser - 1 1 Petz
Wiedehopf 26 2 28 Triebl 23
Grünspecht - 5 5 Petz 3
Grauspecht - 4 4 Seilinger, Spitzer je 2
Buntspecht - 28 28 Spitzer 9

Kleinspecht - 3 3 Zmölnig 2
Schwarzspecht - 2 2 Seilinger, Spitzer
Wendehals 3 15 18 Petz,Woschitz je 5
Heidelerche - 14 14 Woschitz
Fsldlerche - 3 3 Woschitz
Rauchschwalbe 46o 45 5o5 Petz 384
Mehlschwalbe 73 4o 113 Petz 96
Uferschwalbe 5 - 5 Niederwolfsgruber
Pirol 4 - 4 Woschitz
Kolkrabe 4 - 4 Zmölnig
Rabenkrähe 6 1 7 Zmölnig 6
Rabenkr0x Nebelkr. 3 - 3 Wruß
Saatkrähe - 187 187 Spitzer
Dohle - 5 5 Sigl
Elster 3 2 5 Zmölnig
Eichelhäher - 8 8 Spitzer 5
Alpendohle - 32 32 Graf 31
Kohlmeise 392 79o 1.182 MRI-Pr. 431
Blaumeise 69 792 861 MRI-Pr. 679
Tannenmeise 363 114 477 Wruß 185
Haubenmeise 12 4 16 Niederwolfsgruber 1o
Sumpfmeise 4 48 52 Zmölnig 21
Weidenmeise 11 12 23 Petz 1o
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Vogelart Nestling Fängling Sum^e Beringer mit
ni0.x o Anzahl

12

Beutelmeise —

Schwanzmeise -

Bartmeise -

Kleiber 5
Waldbaumläufer -

Zaunkönig 4
Wasseramsel 3
Misteldrossel 6

Wacholderdrossel 19
Singdrossel 61
Rotdrossel -

Ringdrossel -

Amsel 7
Steinschmätzer 5
Schwarzkehlchen 3
Braunkehlchen -

Gartenrotschwänz 114
Hausrot schwänz 49
Nachtigall 22
Sprosser -

Blaukehlchen -
"Rotkehlchen 23
Feldschwirl -

Schlagschwirl -

Rohrschwirl -

Tamariskensänger -

Drosselrohrsänger -

Teichrohrsänger 3
Sumpfrcbrsänger -

Schilfrohrsänger -

Seggenrohrsänger -

Gelbspötter -
Mönchsgrasraücke 6o
S pe rb e rgrasmücke -

G-art engrasmücke -

Dorngrasmücke 3
Klappergrasmücke 7
Zilpzalp 4

7 7 Mazzucc o 4
28 28 Zmölnig 11

453 453 Spitzer
18 23 Petz 6

4 4 Zmölnig 2

118 122 MRI-Pr. 66

1 4 Petz 3
5 11 Tschaikner 5

3o 49 Woschit z 16
155 216 Woschit z 79
23 23 Mazzuccio 14
3 3 Petz

292 299 Petz 92
2 7 Myrbach 5
4 7 Pauler t

24 24 MRI-Pr. 7
118 232 ™;ruß 93
4o 89 Zmölnig 23
3o 52 Mazzucco 39

4 4 Zmölnig 3
34 34 MRI-Prc
93o 953 Woschitz 211

8 8 MRI - P r .
4 4 Mazzuccc>
99 99 MRI-Pro 97
184 184 MRI-Pr.
4o2 4o2 MRI-Pr« 396
. 639 2.642 .'/JRI-Pr o 2.592
126 126 M RI- P r . 54
. 5o7 1 .5o7 MRI-Pr. 1.486

1 1 MRI-Pr.
44 44 Woschitz 2o
938 998 Woschitz 388

2 2 MRI-Pr.
337 337 Woschitz 141
98 1 o 1 Woschitz 58
199 2o6 Woschitz 76
895 899 Woschitz 215
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13
\/ uselart Neotlin«o Fängling. s o ? * “'TT“ "* ̂r“ o- 256 256 i i.i j. “1. j o 5̂
Wald1aubsänger 13 47 6o Woschitz 23
Be rgla ub s ange r 9 3 12 Sindelar 9
Wintergoldhähnchen - 131 131 MRI-Pr. 77
Sommergcldhähnchen - 7 7 Petz 3
G-rauschnäpper 1 o 5 4 64i, Petz 27
TrauerSchnäpper 25 185 21 o Woschitz 91
Trauerschn.x Halsbandschn. 4 - 4 Sindelar
Halsbandschnäpper 49 5 54 Sindelar 32
Heckenbraunelle 8 249 257 Woschitz 1oG
Alpenbraunelle 3 35 4o Lindenthaler 16
Baumpieper - 15 15 Tschaikner ö
Wiesenpieper - 6 6 Woschitz 5
Wasserpieper 7 0 16 Woschitz 7
Bachstelze 29 63 92 Zmölnig 37
Gebirgsstelze 12 1r1 113 Ztnölnig 61
Schafstelze - 1 1 PäHler
Seidenschwanz - 19 19 Woschitz 14
Raubwürger - 4 4 vier Beringer
Neuntöter 9 91 1 00 MRI-Pr. 45
Star - 33 33 Petz 26
Kernbeißer - 94 94 Woschitz 26
Grünling 35 1 . 068 1.1o3 Petz 796
Stieglitz - .21 a 212 Woschitz 94
Zeisig - 1 .91* 1.91o Woschitz 687
Hänfling 14 315 329 Woschitz 3o4
Birkenzeisig - 89 89 petz 25
Girlitz - 150 150 Woschitz 113
Gimpel 11 24? 260 Woschitz 56
Fichtenkreuzschnabel - 137 137 Seilinger 13«
Buchfink 15 359 374 Woschitz 91
Bergfink - 5*9 5o9 Hemerka 2o6
Goldammer 1C 143 159 Woschitz 72
Ortolan 7 1 8 Woschitz 7
Zippammer 3 2 5 Zmölnig 3
Rohramraer 3 92« 923 ffil-Pr. 853
Feldsperling 72 61 133 Myrbach
Schneefink - 26 26 Aichhorn 22

2.557 19, ti
C\J II 
C 
II 

00 
II

& II 22.359
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Beringungen in Österreich im Jahre 1976 
ZUsammengestellt von Wilhelm Wruß
Beringer Nestlinge Fänglinge Summe

1
2
3
4
56
78 
9
10
11 
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21 
22
23
24
25
26
27
28
29
30
3132
33
34
35
36
37

M I - P r o g r a m m  Illmit z
Woschitz
petz
Zmölnig
Hemerka
SeiLinger
Wruß
Mayer
Mazzucco
Haar
Spitzer
Merwald
Mittendorfer
Myrbach-Rheinfeld
Erlinger
Niederwolfsgruber 
Stani
Tschaikner
G-raf
Lindenthaler
Triebl
Walter
Köhler
G-stader
Pauler
Sindelar
Sigl
Samhaber
Kilzer
Christi
Parker
G-ruber
Brinkman/Pleischmann
Hable
Mare s
Aichhorn
Bock

— 13 »713 13 °713
224 3o 1 o9 3 c 333

2.1 o9 943 3 - o52
22 1o 988 2 .o1o
88 1.831 1 0 919
67 1.147 1 o214
449 588 1 oo37
453 4o3 856
17 5o2 519
96 399 495

399 399
185 163 348

— 345 345
192 125 317
119 151 27o
165 68 233
215 11 226

— 158 158
56 99 155
16 91 1 o7

1 o5 - 1 o5
27 67 94
72 - 72
6 61 67
13 41 54
38 8 46

- 32 32
28 1 29

- 19 19
- 12 12
— 1 0 1o
8 - 8
— 8 8
— 6 6
- 2 2
- 1 1
- 1 1

Summe 4.77o 26. 5o2 31«272
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Liste der in Österreich 1976 beringten Vogelarten

Vogelart Nestling Fängling Summe Beringer mit 
maxo Anzahl

Prachttaucher - 1 1 Haar
Haubentaucher - 1 1 Myrbach
Zwergtaucher - 1 1 Seilinger
G-raureiher 77 - 77 Hemerka 65
Nachtreiher 51 - 51 Erlinger
Zwergdommel 1o - 1 0 Erlinger
Weißstorch 43 - 43 Triebl 4o
Stockente 55 5 6o Petz 57
Steinadler 5 - 5 Niederwolfsgruber
Mäusebussard 29 25 54 Haar 44
Sperber - 11 11 Woschitz 3
Habicht 7 16 23 Haar 9
Weepenbussard 2 1 3 Haar 2
Baumfalke 3 - 2 Walter
Rötelfalke 4 - 4 Stani 3
Turmfalke 9 61 7o Walter 53
Auerhuhn - 1 1 Wruß
Rebhuhn - 2 2 Pauler, Wruß
TüpfelSumpfhuhn - 1 1 Erlinger
Teichhuhn 1 2 3 Petz ,G-raf, Seilinger
Kiebitz 82 - 82 Triebl 29
Sandregenpfeifer - 1 1 Lindenthaler
Flußregenpfeifer 6 - 6 Woschitz
Mornellregenpfeifer 12 3 15 Woschitz 9
Bekassine - 12 12 Woschitz 11
Zwergschnepfe - 6 6 Woschitz
Waldschnepfe - 4 4 Myrbach
Waldwasserläufer - 2 2 Woschitz, Wruß
Bruchwasserläufer - 14 14 Woschitz 13
Rotschenkel - 1 1 Böck
Dunkler Wasserläufer - 1 1 Wruß
G-rün Schenkel - 3 3 Woschitz 2
Flußuf erläufer 2 19 21 Zmölnig 12
Zwergstrandläufer - 4 4 Woschitz, Zmölnig
Temminckstrandläufer - 4 4 Woschitz
Kampfläufer - 4 4 Woschitz
Säbelschnäbler 36 - 36 Triebl
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Vogelart Nestling Fängling Summe Beringer mit 
maXo Anzahl

Ringeltaube 2 - 2 Hemerka
Türkentaube 11 97 108 Woschitz 83
Kuckuck 5 3 8 Woschitz 3
Schleiereule 8 3 11 Haa.r9 Walt er je 5
Uhu 19 1 2o Walter
Waldkaaz 16 3 19 Haar 7
Waldohreule 24 7 31 Haar 13
Mauersegler 26 67 93 Petz 5o
Alpensegler 28 15 43 Woschitz
Eisvogel - 25 25 Zmölnig 21
Wiedehopf 4 2 6 Woschitz
G-rünspecht - 1 1 Tschaikner
G-rauspecht - 4 4 Seilinger 3
Buntspecht - 2o 2o Mayer 5
Kleinspecht - 5 5 Woschitz 2
Dreizehenspecht - 1 1 Tschaikner
Wendehals - 8 8 Woschitz 3
Feldlerche - 6 6 Woschitz 3
■Rauchschwalbe 794 55 849 Petz 597
Mehlschwalbe 163 26 189 Petz 18o
Pirol - 2 2 Woschitz
RabenkroX Nebelkrähe 2 - 2 Wruß
Saatkrähe - 379 379 Spitzer
Dohle 16 - 16 Woschitz
Elster - 9 9 Wruß 5
Eichelhäher 4 6 1 0 Hemerka 5
Alpendohle - 2 2 Lindenthaler,Tschaikner
Kohlmeise 761 421 1 .182 Mayer 415
Blaumeise 58 262 32o MRI-Pr. 162
Tannenmeise 91o 183 1.o93 Petz 638
Haubenmeise 23 18 41 Petz 19
Sumpfmeise 19 58 77 Zmölnig 33
Weidenmeise 23 7 3o Petz 18
Beutelmeise - 6 6 Erlinger 5
Schwan zmeise - 13 13 Zmölnig 7
Kleiber 4o 16 56 Petz 3o
Waldbaumläufer 6 1 7 Petz 6
G-art enbaumläfc. :'er - 1 1 Zmölnig
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17

Vogelart Nestling Pängling Summe Beringer mit 
max. Anzahl

Zaunkönig 13 127 14o MRI-Pr. 42
Wasseramsel - 1 1 Zmölnig
Misteldrossel 9 9 Tschaikner 7
Wacholderdrossel - 89 89 Hemerka 54
Singdrossel 14 97 111 Woschitz 29
Rotdrossel - 7 7 Hemerka 3
Ringdrossel 3 2 5 Woschitz 4
Amsel 33 275 3 o8 Wruß 162
Steinschmätzer - 4 4 Zmölnig 3
S chwar zkehlchen 5 5 1o Zmölnig 6

Braunkehlchen - 16 16 MRI-Pr. 9
G-artenrotsc hwan z 199 97 296 Wruß 12o
Hausrot schwänz 91 49 14o Petz 49
Nachtigall 1 0 52 62 Mazzucco 51
Sprosser - 12 12 Zmölnig 8

Blaukehlchen 1 66 67 MRI-Pr. 63
Rotkehlchen 1 0 oo

• 1 .o13 Zmölnig 254
Feldschwirl - 2o 2o MRI-Pr. 14
Schlagschwirl - 17 17 Mazzucco 15
Rohrschwirl 1 143 144 MRI-Pr. 143
Tamar jäten sänger - 314 314 MRI-Pr* 314
Drosselrohrsänger 5 722 727 MRI-Pr. 718
Teichrohrsänger 25 6 . 2 4 8 6.273 MRI-Pro 6.196
Sumpfrohrsänger 13 3 o6 319 MRI-Pr. 224
Schi1frohrsänger - 4.355 4.355 MRI-Pro 4*327
Seggenrohrsänger - 4 4 MRI-Pr. 2
G-elbspötter 3 39 42 Woschitz 1o
Mönchsgrasmücke 1o1 1.54o 1 .641 Woschitz 623
S pe rb ergra smüc ke - 2 2 Woschitz, Zmölnig
G-art engra smücke 5 357 362 Woschitz 186
Dorngrasmücke 1 0 118 128 Woschitz 52
Klappergrasmücke 4 18o 184 Zmölnig 63
Zllpzalp 21 7o9 73o Zmölnig 191
Fitis 7 179 186 MRI-Pr. 86
Waldlaubsänger - 19 19 Woschitz 8
Berglaubsänger - 1 1 Tschaikner
Wintergoldhähnchen - 115 115 MRI-Pro 47
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_nrt Nestling Fängling Summe Beringar mit 
max» Anzahl

S o -.r m e r g o 1 dhähn c h en - 16 16 Seilinger 7
G-r auü cliriäpper 67 77 144 Zmölnig 31
Trauertehnä ppe r 257 179 436 Petz 272
Ha 1 s b and s chnäpp e r 237 15 252 Stani 2o5
He c kenbraune 11 e 3 279 282 Zmölnig 62
Al p enbraunelle - 4 4 Lindenthaler 3
Baumpieper 4 19 23 Tschaikner 13
Wies enpi e per - 2 2 Woschitz
Wanserpiaper - 4o 4o Lindenthaler 33
Bachstelze 42 89 131 Zmölnig 72
xj e _i_ ̂  ö u ̂ -l z ̂ 25 97 122 Zmölnig 86

Schafstelze - 2 2 Woschitz
Seid en schwanz - 241 241 Hemerka 123
Raubmlrger - 5 5 fünf Beringer
Neunte ,a:: 38 111 149 MRI-Pr. 6o
Star - 19 19 Petz 12
Kernbeißer 3 179 182 Mittendorfer 32
Grünling 8 646 654 Petz 191
Stieglitz - 214 214 Woschitz 118
Zeisig - 37o 37o Seilinger 1o2
Hänfling 5 2 63 268 Woschitz 241
Birkenzeisig 3 115 118 Petz 44
Girlitz 5 9o 95 Woschitz 56
Gimpel - 335 335 Mittendorfer 75
F i c lo t e ''dir e uz s chna bei - 541 541 Seilinger 47o
Buchf ink 3 468 471 Woschitz 121
Bergfink - 1.593 1 .593 Hemerka 844
Goldammer 9 281 29o Woschitz 199
Zippammer - 2 2 Heme rka 9 W 0 s c h1 1z
■Rohrdir "er - 92o 92o MRI-Pr» 806
Haussperling 3 - 3 Myrbach
Feldsperl_ng 88 36 124 Myrbach 49
Schneefink - 15 15 Tschaikner 8

4.77o 26. 5o2 31. 2 7 2
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Ö sterre ich isch e  M ita rb e ite r  der Vogelwarte R a d o l fz e l l  (Stand 1977)
Aichhorn, Prof. Ambros, Borromäum, Gaisbergstr. 7, 5o2o Salzburg
Biologische Station Neusiedlersee, 7142 Illmitz
Biologische Station Wilhelminenberg, Savoyenstraße 1, 116o Wien
Bock, Dr. Friedrich, Tiergarten Schönbrunn, 113o Wien
Brinkinan G erastes , O t te n s te in e rs t r. 64/11, 2344 M aria -E nzersdo rf
Christi, Walter, Kainzbauemweg 93, 478o Schärding
Donner, Josef, Haiderstr. 21, 4o2o Linz
Erlach, Otto, Im Kreuzla__ndl 19, 4o2o Linz
Erlinger, Georg, Dietfurt 61, 428o Braunau
Fleischmann, Brita, Pfeilgasse 43/12, 1o8o Wien
Forstinger, Alfred, Arbeiterheimstr. 2, 4662 Steyrermühl
Frey, Dr. Hans, Untere Hauptstr. 34, 2286 Haringsee |
Graf, Michael, Arnsdorfg. 15, 5o2o Salzburg-Lehen !
Grissemann, Christoph, Eschenbachstr. 14 A, D-3 Hannover 61
Gruber, Dr. Johann, 49o6 Eberschwang
Gstader, Mag. Walter, Burgstall 15, 6162 Mutters
Haar, Helmut, 8262 Ilz 183
Hable, Prof. Erich, Altenbach 16, 882o Neumarkt/Stmk.
Hemerka, Siegfried, Jägerweg 22, 9o2o Klagenfurt 
Höninger, Walter, Franckstr. 23 A, 4o2o Linz
Inst. f. Vergl. Verh. d. Öst.Ak.d.Wiss., Bergstr. 1o, 7o82 Donnerskirchen 
Jochinger, Adolf, Kreuzstr. 9, 4o1o Linz-Urfahr 
Kilzer, Rita, Wald am Arlberg 127, 6752 Dalaas
Lacchini, Oberst Friedrich, General-Keyes-Str. 25, 5o2o Salzburg
Lindenthaler, Andreas, St. Peter-Bezirk 1, Stiege 6/1, 5o2o Salzburg
Mares, P ro f .  Dr. Franz, Bauern fe ldg . 9/1/2/6, 119o Wien
Mayer, Dr« G era ld , Kroateng. 14, 4o2o Linz
Mazzucco, Dr. Karl, Dornbacherstr. 83/3, 117o Wien
Merwald, Fritz, Heethovenstr. 9, 4o2o Linz
Mittendorfer, Franz, Satoristr. 35, 481o Gmunden
Myrbach-Rheinfeld, Dr. Hellmut, Ing. Etzel-Str. 3C, 6o2o Innsbruck 
Niederwolfsgruber, Dr. Franz, Pontlatzerstr. 49? 6o4o Innsbruck 
Pacher, Helene, Lenzenhofgasse 15/1, 8o2o Graz
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P arker , John E., 5322 Hof 2oo
Pauler, Dipl. Ing. Karl, Kriemhildeng. 8, 3424 ZTeiselmauer 
Petz, Emmerich, Hauptstr. 21, 416o Aigen-Schlägl 
Samhaber, Hans, St. Marienkirchen a. H., 4922 Geiersberg 
Seilinger, Walter, Höfterstr. 38, 528o Braunau 
Sindelar, Josef, Knödelhüttenstr. 138, 114o Wien 
Spitzer, Dr. Gerhard, II. Zool. Inst.d.Univ.W ien, 1o1o Wien 

Stand, Willibald, Pelzmannstr. 11, 8435 Wagna 
Triebl, Rudolf, Krotzeng. 1, 7143 Apetlon
Tschaikner, E r ich , S ü d t i r o le r p l . 6 / I I I  S töck l,  6o2o Innsbruck
Walter, Dipl. Ing. Winfried, Cottagegasse 46, 118o Wien
Weissenböck, Oswald, Fuggerg. 28, 613o Schwaz
Winkler, Dr. Hans, 2295 Oberweiden 3
Woschitz, M artin , Friedensgasse  65, 9o2o K lagen furt
Wruß, Wilhelm, Walddorf 22, 9o2o Klagenfurt
Zmölnig, Jakob, Moärzbichl 26, 97o1 Rothenthum

Verstorben;
Helmut Köhler, Wörndlestr. 15, 6o2o Innsbruck 

Ausgeschieden:
Ausobsky, Albert, Sportplatzstr. 21/5, 55oo Bischofshofen 
Sigl, Gottfried, 9551 Fodensdorf 187

Wir bitten alle Beringer um Überprüftmg der Adressen und Bekanntgabe 
etwaiger Änderungen. Jene Mitarbeiter und Institute, die schon seit 
Jahren nicht mehr beringen, werden in Übereinstimmung mit den 
Richtlinien von Radolfzell ersucht, die noch vorhandenen Ringe 
entweder an aktive Beringer weiterzugeben ocler nach Radolfzell 
zurückzusenden. Zu einem späteren Zeitpunkt können diese Mit
arbeiter sicher wieder Ringe erhalten, soferne sie dies wünschen. 
Auch ersparen sich die Herren die alljährliche Leermeldung ! 
Diesbezügliche Nachrichten werden erbeten an: Vogelwarte Radolfzell 
und Faunistisches Gremium CW. Wruß, 9o2o Klagenfurt, Walddorf 22).
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